
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1825

67 (20.8.1825)



- ( 697 ) -

Großherzoglich Badisches
A n z e t g e - B l a t t

für den

Dreisam - Kreis .
Nro . 67 . Samstag den 20 . August 1825 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .

H . Nry . 5b7l . Da stch in Folge der unterm 11 . Februar d. I . Nro . 1073 . ergan¬
genen öffentlichen Aufforderung in dem anberaumlen Termin von zwei Monaten kein Be¬
sitzer der bereits verfallenen GroßherzogUch Badischen Amorrlsations . Kassenscheine Nro .6203 . , 5181 . , 7879 . , 96 » 3 - gemeldet , und seine Ansprüche darauf geltend gemacht hat ,
so werden solche andurch für amortistrt erklärt .

Verfügt bet Großh . Bad . Hofgertchte des Mittelrheins , Rastatt , am 26 . Juli 1825 »
F r h r . von Wechmar .

Vät . Mah ler .

( Weinabstich in den W ein Han dlu n g s kelle rn der Wikthe . )
K D . Nro . 13939 . In Bezug auf die Verfügung vom 3. Dezember 1824 Nr . 25779 ».

Anzeigcblatt Nro . 102 . und auf jene vom 4 Jänner d. I . Nro . 107 . Anzeiqeblatt Nr 6 .wird zur allgemeinen Kenniniß gebracht , daß der darin zum Zweck der Comrolle der
Wetnlagerungen vorgefchriebeue Weinabstich , und die gleichzeitige Eröffnung des Resul¬tats desselben an die betreffenden Wirthe oder Weinhändlcr sowohl bei den WirthfchaftS -kellern als bet den fämwtlichen WetnhaodlungSkellern in Anwendung zu kommen habe »

Frriburg , am 29 . Juli 1825
GroßherzogUch Badisches Direktorium des Dreisam . Kreises .

I . A . d . K . D .
D u t l e.

Blaff »

( Bewilligung der Urlaube für die U ntererheber » ) ^K. D. Nro. 14251 . Nach dem Erlasse des Krofihrrzoglichen Finanz . Ministeriumsvom 19 . v . M Nro . 4119 . stehet den Obereinnehmern als den vollziehenden Lokalbeamtender Finanz Administration zu , die Zoller , die Aeeisoren , Lagerhaus Verwalter , c re zwbelehren , zu braufstchttgen , und nöthigenfallS zur Erfüllung ibrer Psticht anzuhalren ,ebenso aber auch ihnen Urlaub zu ktthkilrn , welcher sich jedoch nicht länget als auf ^
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tc &t erstrecken darf . Soll derselbe -« ine längere Frist umfassen ; ẑ ft ist das Gefach dem
KreiSdirekkorium vorzulrgen .

Die Oberinfpektionen bei der UrlaubSvewilligung Mitwirken zu lassen , ist nicht paf .
send eracht « worden . Welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Freibarg , am 2 . August 182 » .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreifam . Kreisest .

I . A . d K . D .
Dutle .

^ Blast.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schul denliquidattone «.
Andurch werde« alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mrt ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liqutdirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt K e n z i n g e n .
( 2) Zu Nord weil an den in Gant er -

kannien Burger und Instrumenten . Händler
Jakob Mez , auf den 6. September d. I ,
in diesseitiger Amiskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 3) Zu Eichen an die in Gant erkannte

Schuhmacher Johann Georg Zeih er ' scheu
Eheleute , auf Freitag den 26 . August d . I .
Morgens 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 2 ) Zu HeilerSheim an die in Gant

erkannte alt Rosenwtrths Joseph Auron
Ne umater ' schen Eheleute , auf den 6 .
September d . I . Morgens 9 Uhr in dies,
zeitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Susenbron « an den in Gant
erkannten Säckler Jakob Ruch , auf deu
5 . Septemb r d. I . Morgens 9 Uhr in dies¬
seitiger Amrskanzlri -

Schuldenliquidation .
( 1) Der Bürger und Bauer Mortz Layst

von Uzen selb hat das freiwillige An¬
suchen gemacht , zur Liquidation seiner Pas -
ssvschulden seine sämmtlichen Gläubiger vor¬
zuladen , wie auch , um mit denselben einen
Borg , und Nachlaßvergleich zu tentiren .

Hiezu wird nun Tagfahrt auf
Mittwoch den 7 . Sept . d . I .

Vormittags 9 Uhr angeordnet , und zwar mit
der Aufforderung an fämmtltche Morrz Lays -
sche Gläubiger , ihre Forderungen zur oben
bestimmten Zeit in diesseitiger AmtSkanzlei
um so gewisser gehörig richtig zu stellen, und
sich auf die gemacht werdenden Borg , und
Nachlaßvergleichs . Vorschläge zu erklären ,
alS man sie sonst im Falle der Unzulänglich¬
keit der Masse von derselbe « auöschließen ,
und das Stillschweigen über de » zu Stande
gekommenen Vergleich als den Beitritt zur
Mehrheit anfehrn würbe .

Schönau , am 16 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

I . A . d . B .
Lederte .

Schuldenliquidation .
( 2) Auron Heltich von Schönwald

wüntchr mit feinen Gläubigern einen Nach¬
laß und Borgverglrich zu erzielen .

Es werden deswegen alle diejenigen , wel¬
che an gedachten Hemch eine Ford . rung zu
machen haben , ber Vermeidung der gesetz¬
lichen Nachtbeile aufgerufen , selbe am

Freitag den 2. September d. I .
Bormitlaaö in hiesiger AmtSkanzlei anzn -
melden und zu erweise » .

Ttiberg , den I I . August 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

BteibtmhauS .
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Ganterkenntniß « « d Schulden ,

liq « idation .
(2) Gegen Lorenz Kranz von Wir .

den wird hiemit Gant erkannt , und Tag .
fahrt zur Liquidation seiner Passivschulden auf

Montag den 5 . Sexte mb . d. I .
angeordnet .

Die Gläubiger des Lorenz Franz werden
in Folge dessen aufgefordrrl , bei dieser Tag .
fahrt Vormittags 9 Uhr ihre Forderungen
in diesseitiger AmtSkanzlei um so gewisser
nach gesetzlicher Vorschrift zu liquidiren , als
sie sonst damit von der gegenwärtigen Masse
ausgeschlossen werden würden . '

Schönau , am 9 . August 1825 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Z . A . d. B .
Lrd erle .

Aufforderung .
( 2) Anton Schmitt von Oberschef ,

lenz , welcher vom Großherzoglichen 3ten
Linien . Infanterie . Regiment am 3 . d. M .
abermals deftrtirt ist , hat sich binnen 4 Wo .
chen dahier oder beim Großherzoglichen Re .
gimentS Kommando in Mannheim zu stellen,
ansonsten nach der Landeskonstitution gegen
ihn verfahren wird .

Zugleich werben die Behörden ersucht auf
den unten signalisirten Schmitt zu fahnden
und ihn im BetretungSfalle einzultefern .

Signalement -
Schmitt ist 20 1/2 Jahr alt , 5 ' 2" 1 ' "

groß , von schwachem Körperbau , hat frische
Gesichtsfarbe , graue Augen , braune Haare ,
dicke Rase , und ist seiner Profesion ein
Schneider .

Mosbach , den 9 . August 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Schaaff .
Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo»
naten stch bet der Obrigkeit, unter welcher
ihr Vermögen steht, melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Caution wird ausgeltefert werden .

Aus dem Bezirksamt Bretten .
(2) Von Gochöheim der feit 4o Iah .
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ren abwesende Schneider Michael K i r ch n e
um sein in 235 fl. 21 kr . bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen .

AuS dem Oberamt Bru chfal .
( 2) Von Oefringen Philipp und Ca .

tharina Waas , welche sich vor 30 Jahren
von Haus entfernt haben , um ihr in 236 fl.30 kr . bestehendes Vermögen in Empfang zu
nehmen .

Aus dem Bezirksamt K 0 r k.
( 2) Von Stadt Kehl der seit dem Jahr1810 . abwesende Johann Friedrich Ritt ,

mann , welcher im I . 1812 . mit der fran¬
zösischen Armee alS Metzger nach Rußland
gezogen ftyn soll , um sein in 278 fl. 16 kr .
bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen .

Vorladung .
( 2) Der bei dem Großherzoglich ehevorigII . Linieninfanterie . Regiment ill . Com¬

pagnie als gemeiner Soldat gestandene Mat¬
thias Hößle von hier , wird seit dem
Jahr 1813 vermißt , ohne daß irgend eine
glaubhafte Kunde von ihm eingegangen ist.

Derselbe oder seine etwaige LeibeSerbe »
werden daher aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
von sich Nachricht zu geben , widrigens Ver¬
schollenheitserklärung gegen Matthias Hößle
ausgesprochen , und sein Vermögen den näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz ge.
gen Caution übergeben werden würde .

Breisach , am 6 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
Bersch olle nhei tSe r klär u ng .

( 1 ) Jakob undAloyS Kaiser van Ell¬
menegg , welche am 18 . Mai v. I . , und
Johann Kaiser von da , welcher am 10 .
Juli v . I . zum Antritt seines Vermögen -
vorgeladen wurde , werden biemit als ver .
schollen erklärt , und deren Vermögen ihre «
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben .

St . Blasien , am 15. August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .
VerfchollenheitS . Erklärung .
( 2) Nachdem sich Karl Merklt « vo«

Hansen an der Möhlr , der öffentliche- .
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Vorladung vom Z. Juli 1824 ungeachtet ,
weder gestellt , noch Kunde von sich gegeben
hat , so wird derselbe hiemit für verschollen
erklärt , und dessen Vermögen seinen näch .
stell Verwandten und praesumtiven Erben ln
fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
übergeben .

Breisach , am 5 . Angust 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schnetzler .
Berschollenhe itSer klärung .

( 2) Nachdem die Vorladung des Kaspar
Dietrich von Engen oder dessen LeibeS .
Erben vom 3. April v. I . ( Anzeigebl . Nr .
33 . 45. und 46 . ) wirkungslos gewesen , so
wird Kaspar Dietrich andurch für verschal ,
len erklärt , und seine Anverwandten in den
fürsorglichen Besitz seines Vermögens gegen
Kautionsleistung gesetzt .

Engen , den 10 . August 1825 .
Großh . Bad . F . F - Bezirksamt .

Eckart .
Verschollenheitserklärung .

( 2) Martin I e n n e von T b e n i n g e n ,
welcher aus die öffentliche Vorladung vom
4 . März v . I . keine Nachricht von sich ge .
geben hak , wird nunmehr für verschollen er .
klärt , und sein Vermögen seinen nächsten ,
sich darum gemeldet habenden Verwandten in
fürsorglichen Besitz , gegen Sicherheilslei .
stung , übergeben .

Emmendingen , den li . August 1825 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
Bekanntmachung .

( 1) Die unterm 5 . August d . I . öffent .
lieh ausgeschriebene Waldversteigerung zu
Wittnau , wird hiemit rückgerusen , wegen
ringetretrnen Anständen .

Freiburg , den 18 . August 1825 .
GroßherzoglicheS Landamt .

W e tz e l .
Bekanntmachung .

( 1 ) Durch ein Versehen ist in der Be .
kanntmachung wegen dem zu Burgbeim statt
gehabten Brandunglücke unter denjenigen
Gemeinden , deren Vorgesetzte und Etnwoh .
« er zum Löschen herbeigeeilk sind , die Ge .
meindr Bickensohl nicht genannt , und da sich

der Amtsvorstaud selbst von ihrer thätigen
Mitwirkung überzeugt bat , so wird dieseS
hiemit nachträglich bekannt gemacht .

Breisach , am 16 August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schnetzler .
Bekanntmachung .

( 2 ) Die durch Hobe Ministertal . Entschlke.
sung vom 5 . April d. I . Nr . 34,2 . der die.
sigen Stadt zur Emporbringung der Schwein ,
zucht bewilligten Schweinmärkte werden nun .
mehr an folgenden Tagen dahier abgehalten
werden , was andurch zur allgemeinen Kennt .
niß gebracht wird , und zwar :

1 . Am Montag vor Mathiastag mit dem
gewöhnlichen Jahrmarkt .

2 . Am dritten Donnerstag im März mit
- dem gewöhnlichen Biehmarkt .
3 . Am drillen Donnerstag im Mai mit dem

gewöhnlichen Viehmarkt .
4. Am Montag vor Maria Geburt mit

dem Jahrmarkt .
5 . Am dritten Donnerstag im Oktober mit

dem Viehmarkt .
6 . Am Nikolaitag , oder wenn dieser auf

keinen Montag fällt , am Montag vor¬
her mit dem gewöhnlichen Jahrmarkt .

Kenzingen , den 2 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wo lfinger .
Marktverlegung .

( 2) Der Eichstätter Spätjahrmarkt wird
wegen Collision mit einem jüdischen Feiertag
den 6 . September abgehalten werden , welches
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .

Emmendingen , den 13 August 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

S t ö ss e r .
Amortisirte Obligation .

( 2 ) Die verloren gegangene Obligations .
Urkunde des Franz Joseph Dietsche , Bür .
gerS und Händlers von Menzenschwand , vom
18 . Juni 1813 . per 6oüfl . , welche vou die.
sem für seinen Einsteber , den Soldaten Jo .
Hann Mayer von Brislingen ausgestellt wurde ,
wird hiemit als amortifirt erklärt

St . Blasien , den s August,825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ernst .

%
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Erledigte Aktuars - Sielle .
( 21 Bei diesseitigem Amte ist die Stelle

eines Aktuars mit einem Gehalte von 3oofl .
vakant geworden .

Die Herrn Recbtspraktikanten und Skri -
benten , welche zur Annahme dieser Stelle
Luft tragen , werden eingeladen , sich dies «
falls an den Unterzeichneten ersten Beamten
unter Vorlage ihrer Zeugnisse zu wenden .

Müllhcim , den 12 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wundt .
Preklusiv . Bescheid .

( 2 ) Das hiesige Pfandgericht wird hiemit
der Haftbarkeit für diejenigen Unterpfands -
rechte auf Liegenschaften in hiesiger Gemar -
kunq , welcher bei der umlerm 3. und 4 .
Jänner d . I . vorgenommenen Unterpfands -
büchererncuerunq nicht angemcldct und rich¬
tig gestellt worden sind , für entbunden er¬
klärt . Dieses wird den Betheiligten hiemit
verkündet .

Schopfheim , am 6 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Straferkenntniß .

( 1 ) Der uuten beschriebene wegen Ver¬
wundung dahier in Untersuchung gewesene
Gerbergeselle Georg Friedrich S ch m t d
aus Lich imGroßherzogkhumHessen - Darm -
siadt , ist durch Urtheil des Großherzoglichen
HofgerichtS deS Mittelrheins 6 . d . Rastatt
den 26 . Juli 1825 Nro . 1143. zu einer 14
tägigen SchellenwerkSstrafe , doppelter kör.
perlicher Züchtigung , zu Tragung der Un.
tersuchungökosten , und zur Landcöverwei .
fung verurtheilt worden ; welches hiermit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

RhelNbifchoffSheim , am 12. August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Jägerschmtd .
Signalement .

Georg Schmid von Lich ist 46 Jahre alt ,
5 ' 5 " 5 ' " Dectmalmaaß groß , hat ein run -
deS Gesichr , hohe runzlichte Stirne , graue
Augen , einen schwarzen starken Backenbart ,
schwarze Kopfhaare , einen starken Glatzkopf ,
spitzige etwas zusammengrdrückte Rase , run .

des Kinn , mittelmäßigen Mund , schwarze
Augenbraunen , und eine bräunlichre Ge -
sichtSfarbe .

Straferkenntniß .
( 2 ) Der Deserteur Fidel Müller von

B a l l e n b e r g , welcher sich auf die öffent -
ltche Vorladung vom 8 . v . M . nicht gestellt
hat , wird hiemit tn die gesetzliche Strafe
von 1200 fi . verfällt , und die weitere Strafe
gegen denselben auf Betreten Vorbehalten .

St . Blasien , den 29 . Juli 1825 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

Ernst .
Diebstahls - Anzeige .

( 2) In der Nacht vom 5 . auf den 6 . Au .
gust d . I . wurde dem Johann Jakob Wei .
ßer zu Langenfchiltach mittelst gewaltsammen
Einbruchs folgende Efekten entwendet :

1 . Ungefähr 130 Pfund Speck , das Pfund
12 kr . 26 fl.

2 . Eingefchlacht , d . i . Schinken , Kin ,
bakev re . circa 40 Pfund , ä 10 kr.

6 fl . 40 kr.
3 . 4 1/2 Elle Wollcntuch 6 fl . 30 kr.
4 30 Ellen Flächsentuch , weißgebletcht

ä 24 kr. 12 fi.
5 . 30 Ellen Reistentuch ä 22 kr . 11 fl .
6 . 60 — Zwilch ä so kr . 20 fl.
7 . 8 « e «e Hemder » 1 fl . 12 kr. 9 fl . 36 kr .
8. 6 Paar neue Strümpfe ä 1 fl . 12 kr .

7 fl . 12 kr.
9 . Baar Geld circa 6 fl.

10 . Wüfel (Wollen - und Reistengarn durch¬
einander gewoben) 25 Ellen h 30 kr.

12 fl . 30 kr.
11 . 18 Ellen Kölsch i 30 kr . 9 fl.
12 . Ein silberner Gürtel 2 fl . 24 kr»

Sämmlliche Behörden werden ersucht , im
EnrdeckungSfalle des ThäterS oder der ent¬
wendeten Efekten Anzeige an htesig.eS Amt
zu machen .

Hornberg , den 8 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Diebstablanzetge .
(3) Am Sonntag den 31 . Juli d I . wäh¬

rend dem vormittägigen Gottesdienste wurden
dem Georg Jäkle zu Oberschopfheim mittelst
Einbruchs unten verzeichnetc Effekte« ent¬
wendet , als
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so Men hänfenes Tuch , zum Theil mit

kurz hänfenem Garn eingewoben .
4 neue Bettanzüge , blau und rolh gewürfelt .
3 deren mir V . S . und eine mit O . I .
2 dergleichen Pfulbrnziechen eine mit V. 8 .

und eine mit 6 . 1 .
3 Leintücher , ein hänfenes und ei« zwil .

cheneS mit V . 8 .
4 hänfenes Tischtuch mit v . s .
4 neues Mannshemd mit G . I . gezeichnet .
4 Weiberkappen , eine von Goldsammet ,

eine von rolhem Damast , eine weiße
- offene und eine blaue mit s. g . Spiegeln .

L Halstücher , 1 gelbfeidenes , t karmesin
rotheS , l blau seidenes mit einem drei ,
ten Kranz , 2 weiße von Pergal »

4 blau wollenes Fürtuch , und
4 Fruchtsack .
Man ersucht die Großherzogltchen Polizei '

Behörden auf die Effekten sowohl alS aut
den Dieb zu fabende » , und wenn sich Sp «.
reu entdeken sollten , uns gefällige Nachricht
»u geben .

Lahr / den 2 . August 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .
Fahndung .

( 1 ) Der wegen Verwundung des unter der
Großherzogliche « Garde du Corps dienenden
Johannes Brand von Thiengen da .
hier in Untersuchung stehende , hierunter !
stgnalisirte Conrad Welschinger von Woll .
madingen , Bezirksamts Eonstanz , hat sich
heimlich von hier entfernt .

Da dessen dermaliger Aufenthaltsort uns
unbekannt ist , so werden sämmtliche obrig¬
keitliche Behörden ersucht , auf den entwi¬
chenen Conrad Welschinger zu fahnden , und
denselben im Betretungsfalle anher abzu -
liefern .

Karlsruhe , am 13. August 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

Signalement .
Conrad Welschinger gebürtig von Woll .

Madingen , ist 25 Jahre alt , 5 > Z " i " '
groß , von starkem Körperbau , gesunder Ge -
- cktsfarbe , grauen Augen , blonden Haaren
und diken Nase .

Derselbe trug bei seiner Entweichung eine»
blautuchenen "Ucberrock , dergleichen lange
Beinkleider über die Stiefel , ein weißes
Halstuch , eine dunkelfarbige Weste , und
einen runden schwarzen Filzbut .

Landesverweisung .
( 2) Christin » Friderik » H e n i 11 e l , ei-

gentlich Hänel aus Mitweida in Sach¬
sen , welche wegen Diebstahls in Gemäß ,
beit UrtheilS Großherz . hochpreißlicheS Hof .
gerichts zu Mannheim d . d . 27 . Jänner d .
I . eine Strafe von 6 Monaten in hiesigem
Arbeitshause zu erstehen hatte , wird heute
entlassen , und nach weitern Inhalts des er-
wähnten hohen Erkenntnisses der Großherz .
Badischen Lande verwiesen .

Dieß bringt man zu Folge bestehender
Verordnung hiemtt zur öffentlichen Kennt -
niß , das Signalement beifügend .

Bruchsal , den 7 . August 1825 .
Großherzogl . Zucht . und Korrekttonshaus «

Verwaltung .
Schnabel .

Signalement .
Dieselbe ist 34 — 35 Jahre alt , besetzter

Statur , hat schwarze Haare , breite ecktgte
Stirne , braune Augenbraune , graue , tief¬
liegende Augen , große , spitzige Nase , großen
Mund , rundes Kinn , starke Zahnlücken .

War bei der Entlassung bekleidet mit einer
weißen Striffelhaube , einem gelben bäum ,
wollenen Halstuche , einer blaugewürfelten
baumwollenzcugenen Jacke , einem solchen
Rock nebst einem bibernen , baumwollenen
Strümpfen und Bendelschuhen .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Bau . Versteigerung .
( 1 ) Die Erbauung des von dem f Ha «^

delsmann Faller von Todtnau für die da -
hiesige Gemeinde gestifteten Arbeitshauses
wird am

Montag den 5 . Sept . d . I .
Vormittags S Uhr in dem Gasthaus zum
Rößle daselbst an den Wenigstnehmrnden im
Abstrrich versteigert werden .
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Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be .

merken eiugeladen , daß die Bedingniffe vor .
her in diesseitiger Kanzlei ringesehen werden
können , und bei der SteigerungS . Tagfahrt
bekannt gemacht werden , auch daß Ach aus .
wärrige Liebhaber mit hinlänglich beglan .
bigren Vermögens . Zeugnissen auszuweisen
haben , da die Steigerer Eaution leisten
Müssen .

Schönau , am 16 . August 1825 .
Großherzogl . BrzikSamt .

I . A. d . B .
Lederte .

Versteigerung .
( 1 ) Bei der am 25 . Juli d. I . vorge .

gangenen Versteigerung des Erblehen . Hof .
gutes verganteten StollrnbauerS Matthias
Strub von Kappel ist kein annehmbares
Angebot geschehen , weßwegen die Gantgläu¬
biger um Anordnung einer neuerlichen Ver «
steigerung angesucht haben . Hiezu ist Tag .
fahrt auf
Montag den 12 . September d . I .
Nachmittags 2 Uhr im GemeindS . WirthS .
Hause zu Kappel bestimmt , wobei die frü .
Hern Sreigbcdtngungen zum Grunde gelegt ,
und nur weirerS noch aabedungen wird , daß ,
so wie der gerichtliche Anschlag erlöst ist,
kein Nachgebot hierauf mehr angenommen
werde .

Freiburg , am 12 . August 1825 . /
Großherzogl . LandamrS Revtsorat .

S a r t o r i.
Versteigerung .

( 1 ) Der sogenannte Ratnmartins Hof im
Kothwaffer , Vöglet Hinterzarren , wie sol.
chcr bereits schon im diesjährigen Anzeige ,
blau Nro . 27 . Seite 258 näher beschrieben
ist , wird neuerlich zur öffentlichen Steige¬
rung auSgrsctzt , wozu
Montag den 5 . September d . I .
Nachmittags 2 Uhr im Rößlewirthshaufe zu
Hinrerzarken bestimmt ist

Die allrnfallsigen Liebhaber hiezu werden
mit dem Anhang eingeladen , daß fremde
Steigerer sich vor dem ersten Angebot mit
annehmbaren Vermögens , und Siktenzeug .
Nissen auSzoweifen haben , und daß die nä .
Hern Stetsbedingungen jeden AmkStag in der
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diesseitigen Kanzlei und • vor der Sreigver .
Handlung sechsten vernommen werden köuuen .

Freiburg , am 13 . August 1825 .
Großherzogl . Landamt . Revisorat .

Sartori
Mühle . Versteigerung .

( 1 ) Johann Friedrich Räuber Müller l»
Hause » im Wieseuthal , ist gesounen folgende
Realitäten der öffentliche « Steigerung aus¬
zusetzen r
1.) Eine dreistöckige von Stein gut erbaute

Behausung nebst Mühle mit 2 Mahl ,
gängen und einer Rendlen mit dem
sämmklichen vollständigen Mühlegcschtrr .

In dem Hause find 3 heizbare Zimmer ,
unter demselben ein schöner Keller .

2. ) Ein abgesondertes Gebäude mit einer
wshleingertchreten Oeltronen .

3 .) Ern zweites Gebäude mit Haberdörre
und SöaschhauS .

4 ) Eine große gut gebaute Scheuer mit 2
Ställen , doppeltem Futtergang , 28 « .
genfthopf und Schweinställen .

5 .) 42 Ruthen GemüSgarten.
6 ) 50 Ruthen Baum . und Grasgatten ,

alles bei dem Hause .
Zur Steigerung ist Tagfahrt auf

Donnerstag den 15 . Septcmb . d. I .
festgesetzt , wo sich die Liebhaber, auswärtige
mir legalen Silken . und Vermögens - Zeug¬
nissen »ersehen , im Adlerwinhshause zu
Hausen einfinde « können .

Die Bedingungen « erden »or der Ver .
steigerung bekannt gemacht , köunen indessen
täglich bei dem OttSvorstand in Hausen ei« ,
gesehen werden .

Der AusrufSpreiS ist 6,Z00 st.
Schopfheim , am 15. August 1825 .

Großherzogl . AmtSreviforat .
Lemdke .

Weiuverkauf .
( 1 ) In dem UniversitätS Keller dahier

ist ein Quantum 1823er rother und weißer
Wein , Freiburger und Ktrchhofer Gewächs ,
in kleinen Ablbcilunqen der Saum zu 12 st.
20 kr . sodann noch einige Saum I822r Jechtin .
ger Wein zu 6 fl . 20 kr. auö der Hand z «
verkaufen . Freiburg , am 16. August 1825 .

Uutverfitätg WirrhschaftS Admtntstratioa ,
A . M. Schinztnger .
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Wein . und Früchteverfieigerung .
( 2) Bon den herrschaftlichen Borrä '

then
werden zu Kenzingen im HirschenwirthShauS
in angemessenen Abtheilungen öffentlich ver .
steigert , und bet annehmbaren Geboren ohne
Ratifikationsvorbehalt den Meistbirthenden
losgeschlagen :

Am Freitag den 2. September d.
I . Vormittags 8 Uhr :

170 Saum Wein I824r Gewächs ,
5 — Weinheffen , und

22 Pfund Floß
Am Dienstag den 6 . September

r . I . Morgens 8 Uhr :
L0 Sester Wattzen ,

ZOO — Roggen ,
100 — Gersten ,
4Q0 — Haber .

Wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Kenzingen , den 10 . August 1825 .

Großherzogl . Domaiaen Verwaltung »
STv t m t e r.

Wern . Berstet gerung .
( Z ^ Am Montag den 2 2 d . M .

Vormittags 10 Uhr werden dahier folgende
der Gemeinde Auggen zugehörige Weine , als :

80 Saum 1823er )
40 . 1824er ) Gewächs

gegen baare Bezahlung bei der Abfassung ,einer öffentlichen Steigerung ausgesetzt
Den resp . Liebhabern wird dieses öffentlich

bekannt gemacht , damit sich dieselben an
obigem Tag und Zeit dahier einfinden können .

Auggen bei Müllheim , am 8 . August 1825 .
Vogt , Hauöwirth .

Frucht - P reife .
Markt

Taa .
Namen

der Marktorte .
Wai
zen.

Halb .
waiz

fer¬
nen

'
Rog ^
gen

Ger
sten .

Erb .
ftn .

Lin .
fen.

Mt .
fchelf.

Mol -
zer

Ha . '
ber .

August st . kr. st . ! kr . fl . kr st . kr st . kr st . kr. st . kr. st . kr fl . kr - fi . jkr13 Freiburg , beste i 1 ! 5 r‘ 45 36 4 !2Q
mittlere i 7 52 43 33 / 37 26
geringere i 49 40 30 33 24

12 Smending . , beste i 10
mittlere i 6 48 40 35 33 26
geringere i 1

8 Endingen , beste 1 10 51 36 35 45
mittlere i 6 48 33
geringere i 3 31

'
6 Kandern , beste l 8 40 32 42

mittlere i 4 **
geringere l 2

11 Lörrach . beste 55 35
■’*

mittlere 53 34 -Ä*
geringere 52 525 Müllheim , beste 1 9 48 l 9 39 30 45 r*
mittlere i 6 45 i 6 36 28 42
geringere i 3 42 1 3 33 26 3910 Staufen , beste i 12 1 52 34
mittlere 1 7 56 48 30 •38
geringere i 3 52 43 27 3411 Waldkirch , beste 1 13 58 46 36 28
mittlere 1 7 54 43 35
geringere 58 50 40 33 ' I

Hier, « « tue Beilage .
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